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«Der Fourier»-Leser schreiben
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de Spitzenprodukte der Industrie
können sehr oft für beide Zwecke
verwendet werden. Auf dem Spiel
steht der Technologiestandort
Schweiz und damit enorm viele

Arbeitsplätze. Die AWM betont,
dass zu einer solchen Rosskur à la

Dr. Eisenbart umso weniger Anlass

besteht, als die schweizerischen
Ausfuhren eigentlichen Kriegsma-
terials erstens kontrolliert werden
und zweitens weitweit von gerin-
ger Bedeutung sind: von I988 bis

I992 weniger als ein Prozent der
Weltausfuhr von Waffen. Die AWM
erwartet, dass der Bundesrat diese

verantwortungslose Initiative klar

ablehnt und ohne Gegenvorschlag
bald vors Volk bringt. Der latente
Zustand einer Rechtsunsicherheit
ist für die betroffene Exportindu-
strie nicht länger tragbar.
Auch die Initiative für eine Reduk-

tion der Militärausgaben um 50
Prozent hätte wirtschaftlich ver-
heerende Folgen. Die umfangmäs-

sig um ein Drittel verkleinerte
Armee '95, der das Parlament zu-

gestimmt hat, könnte nicht auf-
rechterhalten werden, unsere Be-

waffnung würde in absehbarer Zeit
auf Museumsniveau absinken.
Auch diese Radikalkur ist völlig
ungerechtfertigt der Realwert der

Ausgaben für die Landesverteidi-

gung ist seit 1990 um 15 Prozent

zurückgegangen und sinkt weiter.
Die AWM richtet an das Parlament
den Appell, dieses gegen klares

Verfassungsrecht verstossende

Volksbegehren ungültig zu er-
klären. Beide Initiativen sind ein
weiterer Versuch der Armeeab-
Schaffung in Raten, der umso un-
verfrorener ist, als das Volk 1993,
1989, 1987 und 1984 jeweils kla-

re Bekenntnisse zu einer realisti-
sehen schweizerischen Sicherheits-
politik und Armee abgelegt hat.

Dr. Rolf Furter, Präsident

Alltag

Hygiene /'n der K/ndhe/f n/c/rf nur pos/f/v

Immunsystem braucht Training

(asp) Kinder, die in einem Haus-

halt mit warmem Wasser und

Badezimmer aufwachsen, haben

Picht nur Vorteile. Als Erwachsene

erkranken sie häufiger an Darmin-
Aktionen als Kinder, die auf

sanitären Komfort verzichten müs-

sen. Dies ergab eine britische Stu-

die an über 300 Darmpatienten
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und einer ebensogrossen Zahl

gesunder Vergleichspersonen.
Die Forscher untersuchten zwei

Patiententypen: Die einen litten an

einer Entzündung aus inneren
Ursachen (Kolitis), die anderen an

Infektionen durch Krankheitserre-

ger (Crohn-Krankheit). Die Infekti-

onspatienten hatten deutlich häufi-
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ger eine hygienische Kindheit hin-
ter sich als die gesunden Ver-
gleichspersonen. Bei den Darmpa-
tienten ohne Infektion fehlte ein
solcher Zusammenhang.

Darmentzündungen gelten als

eigentliche Zivilisationskrankheit.
In den Entwicklungsländern sind
sie selten, und in den industriali-
sierten Ländern haben sie in den
letzten Jahrzehnten deutlich zuge-
nommen.

Satz

Satzatelier Leuthard 8, Gnos, Satz • Grafik Bild
Bösch 35, 6331 Hünenberg
Tel. 042/36 22 88, Telefax 042/36 85 30

Der Nachdruck sämtlicher Artikel und Illustrationen -
auch teilweise - Ist nur mit Quellenangabe gestattet.
Für den Verlust nicht einverlangter Reportagen kann
die Redaktion keine Verantwortung übernehmen.

Redaktionsschluss

Janunar-Nummer 1995: I. Dezember 1994
Februar-Nummer 1995: 3. Januar 1995
März-Nummer 1995: I. Februar 1995

Member of the European
Military Press Association
(EMPA)

ÛW Fourier 11/94


	Impressum

